
Referatsbericht „Soziales-Versicherung“ 

Referatsleiter: Uwe Fischer  

Berater Fachbereich Soziales: Othmar Zimmermann 
 
I. Leitung des Referats 

Im Herbst 2010 wurde ich auf der Verbandsversammlung als Referatsleiter verabschiedet. 
Leider hat der neue Referatsleiter Sebastian Alt aus Bruttig-Fankel nach kurzer Zeit erklärt, 
dass er das Referat aus persönlichen und beruflichen Gründen nicht verwalten kann.  
Als Nachfolger hat nun Kamerad Uwe Fischer aus Osthofen das Amt übernommen.  
Zu seinem Amt wünsche ich dem Fachbereich Freude und Erfolg. 

Zur Erleichterung der Einarbeitung wurde ich als Berater für „Soziales“ beauftragt.  
 
II. Soziales  - Vergünstigungen – 

Telefon und Mobilfunk 
Das Referat bemüht sich permanent weitere soziale 
Leistungen für die Mitglieder zu erschließen. Am 
04.08.2011 konnte mit Unterstützung von 1 & 1 in 
Montabaur eine Kooperationsvereinbarung mit der 
der Herweck AG in Kinkel abgeschlossen werden. 
Fa. Herweck AG ist ein Vertriebspartner von 1 & 1.  
 
Zu den derzeit günstigsten Angeboten 
in der Telekommunikation erhalten  
alle Feuerwehrmitglieder bei Vertrags- 
abschluss Tankgutscheine. Einzelheiten  
können im Internet des LFV RLP nach- 
gelesen und über den Link genutzt 
werden.  

 
Hotels 
 
Mit Unterstützung unseres Geschäftsführers Michael Klein kam mit der Hotelkette „Grand City 
Hotels“ ein Kooperationsvereinbarung zustande, die unseren Mitgliedern einen Rabatt von 10 
% auf die Tagespreise in den 85 Hotels innerhalb ganz Europa gewährt. Standorte z. B. von 
Bad Reichenhall bis Stralsund können aus einer Karte ausgewählt werden. Weitere 
Informationen und Buchung über: http://www.grandcityhotels.com . 

 
 
 
 
 
 
 

 

 



Ehrenamtskarte 
 
Für eine Ehrenamtskarte des Landes Rheinland-Pfalz fand in 2010 eine öffentliche Anhörung 
statt, an welcher Präsident Otto Fürst teilnahm. Ob, wann und mit welchem Leistungsumfang 
sie kommen wird, ist noch offen. Sollte sie eingeführt werden, werden wir deren Leistung 
dankbar zu den unseren nehmen.  
 
Geplant 
 
Derzeit laufen noch Verhandlungen mit ADAC und RWE. Wir rechnen mit einem Abschluss im 
Jahr 2011. Für weitere Anregungen und Hinweise wären wir den Mitgliedern dankbar. 
 
Unterstützung anderer Referate 
 
Das Referat Frauenarbeit wurde bei seinen Bemühungen um die Organisation der 
Kinderbetreuung der Aktiven während Einsatz und Ausbildung weiter unterstützt. Über den 
Versicherungsschutz bei den verschiedenen Arten der möglichen Betreuung wurde eine 
Stellungnahme abgegeben. 
 
III. Versicherungen 

a) Versicherungsvertrag LFV bei der GVV 
 

Der GVV Kommunalversicherung VVaG in Köln (GVV) war 
uns in der Besprechung am 29.04.2010 mit günstigen 
Angeboten zur Erweiterung des Versicherungsvertrages 
entgegengekommen. Leider hatte sich bis zum Herbst 2010 
die Haushaltslage des LFV RLP dramatisch verschlechtert, 
sodass vom Präsidium die mit zusätzlichen Prämien vorge-
schlagen Erweiterungen in der Sachversicherung, Fahrer-
Rechtsschutz für Einsatzfahrer, im Straf-Rechtsschutz, ob-

wohl zunächst gewünscht, abgelehnt wurden. Angenommen wurden lediglich die prämienfreien 
Erweiterungen in: 
 

 Musikinstrumentenversicherung 
Die bisherige Selbstbeteiligung von 30 € wird ohne Prämienerhöhung aufgehoben. 
Für alle Musikzüge gibt es einen schadensverlaufsabhängigen Rabatt von 30 %.  
Veränderungsmeldungen sind nur noch einmal jährlich zum 1.11. zu erstatten, 
Ausnahme für Anschaffungen über 25.000 €. 
 

 Haftpflichtversicherung 
Die Deckungssumme wird von 2.000.000 € auf 5.000.000 € ohne Mehrkosten erhöht. 
In der Kaskoversicherung wird bei Inanspruchnahme der Subsidiarität ein privater Unfall 
im gleichen Jahr rückwirkend berücksichtigt. 

Es bleibt somit meinem Nachfolger überlassen, in finanziell besseren Zeiten erneut die von den 
Mitgliedern gewünschten  Erweiterungen anzugehen.  

 



b) gesetzliche Unfallversicherung 

Auf Anregung des LFV RLP wurde im vergangenen Jahr die Satzung der Unfallkasse RLP im 
Abschnitt Mehrleistungen erweitert. Die UK ist nunmehr in der Lage, auf Härtefälle angepasster 
reagieren zu können.  
 
 
IV. Öffentlichkeitsarbeit 
 
a)  Artikel in Brandhilfe und Brand-Aktuell 

Im Berichtszeitraum wurde in beiden Zeitschriften über aktuelle Themen berichtet.  
 
b) Internet 

Das Internet des LFV wurde laufend aktualisiert. Alle Mitglieder sind aufgerufen, auf 
erforderliche Aktualisierungen und notwendige Änderungen hinzuweisen. Wünsche für weitere 
Seiten sind jederzeit willkommen. 
 
c) Allgemein 

Das Referat war auch im vergangenen Jahr bei verschiedenen Kreis- und Stadtverbänden der 
Aktiven und der Jugendfeuerwehren mit Vorträgen und Seminaren vertreten. In vielen 
Einzelanfragen konnte mit Rat und Tat, telefonisch und schriftlich geholfen werden.  
Die gemeldeten Schadensfälle innerhalb des LFV wie auch der JF RP wurden zur Zufriedenheit 
abgewickelt, soweit berechtigte Ansprüche nach den Versicherungsverträgen bestanden.  
 
d) Eine Bitte zur Arbeitserleichterung 

Ich bitte die Wehrführer und Vorsitzenden auf allen Schreiben, Emails und sonstigen 
Unterlagen neben der vollständigen Adresse auch Telefon-Nr, Email-Adresse und den 
zugehörigen Kreisfeuerwehrverband anzugeben. Nur so wird eine schnelle Erreichbarkeit und 
Zuordnung ermöglicht. 
 
 
 
 
 
Uwe Fischer Othmar Zimmermann 
Referatsleiter Versicherung Berater Fachbereich Soziales 
 
 


